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Diezpsiktiche s a 


Die T in weichen awen 
Pidhi Spanien Hegt, erregen die Auf 
merifamécit ter Welt in etwas höherem 
Grade, alā die fo oft von dem Telegra- 

phen angefi rg Geburtswehen der bis: 
berigen sönigm eines Yandes es vermocht 
gaben. Gime wiötigere Geburt ftcht be- 
vor, als die eines Wrinzleins oder einer 
Prinzen: Die An wird fie aus fid 
felbit, wie Zeus exs bem eigenen Gaupte, 
bewerfjtelligen, und dielce wird entichei: 
dend für rie Yukınft des Yandes, Es 
it ein erhaberes und unvergleihlides 


Shaupiel, weihes una ein Jahrhunderte | 
in Eeifpiellofer Meife erniedrig: | 


ud 
teå Boli bietet, daß endlich feine A 
Bir) Hättelt bat und nun mut fih 
Mathe gest, in wele Bahn am befien 
feine Geihide zu leiten. Mit dem Un: 
geftüme des jugendlichen Liebenden hat 


etten 


Spanien feine Freiheit gewonnen — wird | 
ven Weltigfeit Des | 


es aud mit ber fie 
iorglichen, treuen Gatten die Grworbeie 
zu bewahren wife? Uns läpt die ruhige 
Hu bisher 
das Volk, tberrofHend dich d ce Mägi 
gung feixes Ieiveritaftlichen eh 
ments, beweßtt hat, das beite Doffen, und 
Die Rroclamaiionen der revolutionären 
Hegierung aibmen ebenfo 
Kecdtiinm, als freiftuinige Speck und pu- 
mare Gehimmung. ES gehört zu den be 
deutiamsten Seien de3 Foriiritts der 
Cultur in unjerem Staatsleben, daß Keine 
Hand in die Selvftbeftinmung des fva- 
nischen Volles Förend einzugreifen wa- 
gen, darf, ww nd es gemährt uns tiefe De: 


md verftändige Saltung, 


Ni 


“ Fenilfeton. 
Bilder aus dem Bebentöägigen Ariege, 
bon 
Buftav QDuade, 
2. Eine Mutter, 
Suluß. 


Uno bann erisfgte der Yılamntenftoh der 
Armeen uno Kanerendonner fhallte von einem 
Groe Denifhle.bb zum andern Man mumie 


gleichgültig gegen Alles, was ei wamitwiber | 


zum Kriege in Bo ai ehur a fazd, alle zuluien, 
feineren Gefühle fumpiten fih unter ben 
Sinffug der täglichen Tyoesgeiaht ab, der Tod, 
der ein tüulicher Gaft in unfsren Sreifen m: irie, 
perlor Biskes von feinen Shred: ä, betarnte 
Kameraden fwen ja fait tig! idh ans un 
terer Untgebung, felten jaen wir fie gefunb, 
meit fanden wir fie vrtim welt, Oo anf den 


Au 


viel ftrengen | 


Ebina daß Die liberdi Grund- 
füge jest offen von der hödfien Stelle 


| im Sande proclamirt werden, in welden 


man hisher mur Die finfterften Nusges 
burten franfer Geifter und fchlecdhtev Her: 
zen die Deffentlichkeit hat befchreiten fe- 
ben. Wenn es wahr, daß vor dem Hödd- 
ften Nichterfiuhle die Darat und Robes- 
pierre freigefprochen werden würden, wenn 
ein Ipanscher Sroßinguiitor ihnen zur 
Seite geftellt würde, fo ift es um fo 
bewindernswerther, dad Spanien, nahdem 
08 bie Epigionen jener Großingutiitoren, 
welche ftatt ber wolter und des Feuers 
das Gift, Statt der Verbrennung der ein- 
zelnen Reger die Zerftörung des Glüdes 
dev Samilien fih angelegen fein liepen, 
geltürzt hat, nicht einen Parat und Xo- 
bespierre bervortreten läßt. 

Möchte in dem vielgeplagten Lande 
ver Freiheit eine feitere Stätte gegründet 
werden, als Dicfelbe in einem anderen 
Staate, in Oefierreid gefunden bat. 
Schiumme Aryeichen find vorhanden, daß 
der Anıbeh mit dem die Wandelung in 
den Brimeipier der Regierung des poly- 
grotten Reiches von allen Denjenigen be 
grüßt worden ift, welchen das Glück der 
Deitmenfchen am Herzen liegt, und melde 
in der Berbejlerung der Zultände cines 
Landes die Förderung der Wohlfahrt al 
fer übrigen erbliden, nur zu bald ei 
herbes Klanekied über die Umkehr zu den 
faum verlaffenen unheilbeingenden Maris 
men folgen wird. Yubwig Vörne fagt: 
„Die Freiheiten, die man zu Zeit dem 
Wolfe geftattet, jolen nichts als eine 
Probe fein, ob wohl die Ketten noh gut 
anliegen. So geihieht eg, dab man eine 


| Schlachtfelbern wieder. AlS aher die Ela: nt 
von Königaräg geichlagen murde, da fant auch 
Hoffmann neber mir nieder. Wir folien eine 


| feindliche, whl veriheidigte Stellung einnehmen 


und mäherten ans im Gejdamindichritt den 
femdliren Batterien. Nod) waren mir weit 
von ihnen entjernt, nitt lange, und iht Fener 
Hiiete uunfere Meihen. Ta plögli murdbeu 
mir von dem Feind, ber fih i einem feitwärts 
gelegenen © biih poftirt in der lanfe ange: 
griffen, Die Náumung deffelben wurde befoblen. 
Lanalam ging e3 varwirts, ven Das vielfach 
zevicmitiene Terrain erihmerte Das Vorbringen 


uugemein, Mib währendden ipielte in unferen 
Neiher vernigtentes Beehrfener. Die Ku- 


gin pillfen über ung tohi, zuweilen ertänte 
aber auh in Der Kühe ein unheinliches Teiles 
Poen; e3 wer der Auyeriötag des Kuohens 


manned — e3 war cine Angel, ihr Biel 


Infertionegebühren tür Die dreigefpaltene 
Korpuszeile oder dern Raum 11, Sur. 
fidaga Brtebricheftgpe Mic 


Erpedition: 


Icon adane Thür wieder öffnet, 


um zu jeben, ob fie redt verschloffen 
war.” An der Wiener Hofburg ift die 
Beltimmumg der nenen Mera wohl faum 
anders aufgefaht worden; hätte dev Kai- 
fer erniten Willen gehabt, die neuen Rue 
ftände zu befeftigen, fo wäre die. Oppoti- 
tion der Prälateı Teicht zu brechen 
gewefen. Die Schwäche, welhe dem Pfaf- 
fentroß gegenüber bemwiefen ift, Dat den 
MWiverftand der nationalen Separatiften 
ermuthigt und geitärkt, ud wenn mm 
nädhjtens zum KRüdmarih geblnfen wird 
von dem Felde der Reformen ins con- 
fevpativclericale Yager, a fonnte e3 fidh 
leicht finden, daß „oie £ Retten nicht mepr 
gut anliegen“, dab „bie geöffnete Thir 
iO nicht ceus Keue verfäliegen läßt.” 

Der Hufreguna, welde die Kachrid- 
ten von den Unruhen in verjchiedenen 
Ländern, von der Spanischen Ktevofution, 
von den Tumulten der Gehen, der Ju- 
verheß am Salfan, der Nerihmörung 
am golden DEN, den Sandftreichen der 
Fenice und ben Kevolver-Scerutinien in 
Amerifa hervorgerufen Gaben mögen, 
fchreiben wir e3 zu, daß unfere lieben 
Nachbarn und Bundesprüder, die fonft 
jo gemüthlichen Dresdener, fih auch 
einmal eine Pleine Nevolte zurecht gemacht 
baben. 3ft Banfunin, der große Fries 
densapoftel, wieder in der Sächfifchen 
SHauptitadt angelangt, um auf feine Weife 
den Weltfrieden zu fördern? Mug fid 
ein preußifhes Garderegimsent aufs Neue 
bereit halten, einen Ausflug nad der 
Brühl’fchen Terraffe zu mahen? Es ift 
nicht_ ganz fo Tcylinmm und vergebens wer 
den die framöfifhen Marmiften fih nad 


nicht. verfehlt batto, deun tegehnäßig murde 
ein leifer Mehefchrei hörbar und in unaittel 
barer Nähe fturzte einer unferer Kameraden 
Föhnend blutend zu Boben. 

Aud Hoffmann gehörte zu Diefen. Mie 
fab ich ihn felbit im Mateja Öerehrfener 
eine furchtbare Bewsgung maien, immer Hatte 


er fih demelben am Fuhnften ausgseßt, es 
mwunderte mich Daher nitt, Dep ev jegt 


von 
einer feindlichen Kugel ereilt wurde. è 
Natiirlid drangen wir una (fhaltiam vor- 
wärts, wer hatte Seit ih um einen einzelnen 
Gefallenen zu befinnnert, wo das Loos von 
Püllimen anf den Epiele fiand, den Werwune 
beten lich man erft danu Torafalt angedeihen, 
wemi das Krigge Sammel verpallt war. 
Obgleich 1% e3 faum gewagt hatte zu 
hoffen, ah ic) Hofimann boh fion des andern 
Morgens wicher. Freid mute ib ibn ir 


einer leidlihen Manier umfchauen, den 
Iofalen Rrawalle einen politiichen Hin- 
tergrumd zu geben. Paris und Hieging 
find in Dresden entweder fhlecht vertere 
ten oder die Agenten dieler beiden Höfe 
haben die Unmöglichkeit erkannt, Deit er- 
zürnten Dienftmänmern ftatt ihrer gered- 
ten Korderung eine polizeiliche Willfür- 
Maßrvegel befeitigt zu jehen, eine politijche 
Loojung unterzufchieben; welche Freude 
wäre gemwejen unter den Depoffedirten, 
mwenn en Baar beilere Kehlen den Nord: 
deutichen Bund verdammt und ein Paar 
Steine ihren Weg in die Feufter unieres 
Sejandtichafishötels gefunden hätten. Die 
Gelegenheit ijt verläumt. Die, Welfen 
haben fih einen gropen Triumph entge 
ben laifen. Der Dresdner Bürger aber 
þat ob der Rebellion feinen Schrefen 
geipärt, fondern fein Ausruf „Aiberr 
chejes”’ hatte nur den Musdruf der Ver: 
mwindering, der Neugierde — und des 
Bergnügens, dab es doc einmal etwas 
Jeunes gab. 


Lokales und Brovinziellee. 


Snomwraclaw. [Aus dem Stmadihaushalts: 
Etat.] An Gemäßheit des § 61 der Stüdte- 
ordnung vom 20. Dat 1855 eritattete der Herr 
Ränmerer Kempfe der Giadtverordneten Ber: 
jammlung in ihrer Sigung vom 17. D. DS, 
Bericht über den Stand und Die Berwaltung 


des Gemeinde-Vdermögens pro 1867, Des be: 
Ichränften Jaumes wegen it eg uns nicht 


möglich, den fchr umfangreichen Bertiht in 
deiner Volftändigfeit wiederzugeben. Wir wol: 
Ten alivo nur das MWejentlige aus denjelben 


mittheilen, und ftatten Hierbei dein Magiftrat 
unlern Dauf ab für das und bereitwnligft 
zur Benugung geitellte Manufeript. 

Nas zunähft dir Lage der Kämmerefaffe 
am Schlufle des Zahres 1867 betrifft, jo hal 
der Diaguitrat mit Bevanern zu bemerfen, dab 
die Eiunahne des genannten Jahres ungead* 
tet einet aus dem Xabre 1866 iibernonimnen 
Baarbeftandes von 725 Thle. 7 Pf. und einer 
Einnahme auf Kefte von 112 Ihlr. 19 Ext. 
vicht bingereicht haben, um die Mugabi bes 
Gabres 1367 gu Deden, daß die Reduta 
veebache mit einem baaren Voriehuh von 179 
Thir. 88 Sgr. 2 Vi. abgeihloffen hat, melde 
auf das jahr 1868 übergegangen ift. Tie 
Urfache bivevon Liegt zum Theil darin, dah, 
obwohl bei einzelnen Titeln Mehr:-Einnahment 
vorgefonmen nd, cefe Denonch gur Uebertva: 
uiy Der bei anderen Titeln jtattgehatten 
Mi ver-Einnahren vigt ausrerhten, zu Theil 
darin, das ber nor Nusgabe einzelner Titel 
bebus Beitrertung dringender Bevdurfuife wu 
ein mehreres baben Überipritten werden mül- 
fen, al$ die bei ven anderen Titel gemachten 
Eriparmifje berrugen. 

Aus dem Übjehritt der cuwwenten Sr 
nahme erwähnen wir a, deu Grumd.diünfer: 
jins 343 Tole. 18 Sar. 1 Pf, b, Karon 440 
Thle, ferner; das Bürgerresptsgeld mit 117 
Thir. 15 Sgr. (7'2 Thie fud Ren geblieben) 
und den Erftag and dem MihungsAmt mit 
30 Thle, 7 Sar. 9 Br, 

Polizei - Verwaltung: etatiet 139 Thie 
Boljzeituhe Strafverfigungen Mad in 614 gil- 


len erlajfen worden, von wder 27 durch 
Provotation auf reerde Gehir, var den 


find; nienesgefihlagen 
wurden 34 Steajfäile, 52 Berfonen verdig: 
ten die gegen fie feitgefepten Strafen wegen 
Mittellofizfeit ine hiefigen Bolgei-Öerangnile, 
und von 497 Berfonen find 224 Thir. 7 Sgr. 
6 f. eingegangen, gegen den Etat mitn | 
mehr 91 Thlr. 7 Sur. 6 Wr. | 


Bolizerrichter gelangt 


Bereine mit anderen Sımeraden von Shladht: 
felde holen, die ganze Yacht Hatte er Dort 
anter unlüglichen Qualen zugebradpt und nite 
feiner Eräftigen Gonftitution war es zuguiöhrei: 
ben, daß er feiner Wunde nicht bereits erlegen 
war. Tödtlich idien fie aber doch zu fein, 
denn fie haite edle Theile der Beuit verlegt, 
und als der Arzt die Wunde unterluchte, fitt: 
telte er bedenklich den Ropt. 
Zu fpätl hörte iH ipn murmehr. ' 
SH börte diefe Worte und verlor alle 
Hoffnung, denn mir war befannt, daß die 
Ausiprüche dieigs Wrztes Jelbit unter feiren 
Fahagenoifen für nfchloar galten. Dama 
verfuihte ich dem Vermumeten die möjlispite 
Sorgfalt angedeihen zu lafen, iwogi ich mur 
um fo mehr Gelegenheit hatte alë ıh den Be- 
fehl erhielt, den BerwundeteneTrangport zu dem 
Hoffmann gehörte nah Königiuhof in das borz 
tige Militairinzarsth zu geleiten. 
Die Berirhtngen des Wiztes waren 
übrigens vollitändig gerechtfertigt, dewi ver 
Zuftand Hoffmanns verfiöhlinmerte fid aufshends, 
Zumzilen v:clor wer Dugbikklige ganz die Be: 
firnwng und lag einem Todten gleich Stunden 
lana mit geichloffenen Mugen da, Ban ging 
fein Bwt in wilden Barorysımma iber und 
feinen Sippen eutichlünften Worte, vie au be: 
tätigen fiene, was ich als Urade feines 
Trüdfeind ang rehen. 
Endlich langte wir gladih in wrjorem 
Beitimmangzorte an. 
Hier bereiste die größte Berwirrung, elle 
Räume waren befsht und es war jeher Ichiwie: 
eig, wajere Berwundeten unter Dad ud Sad 
zu bringen. Selbi die luren waren mit 
Bermundeten überfüllt und ia aller Straßen, 
allen Häufern v3 ohrehin fege Heinen Orts 
herrichle eine Geisjältigfeit, die jeden Sähritt 

erfchwerte. Dort bewegte fih Yanglam ein Ge- 


fangener, Dort wieder ein VBerminosteirtriget, 
bier brate mın Ware gefüllt mit Proviant, 
dort wurden ganze Ninderheersen herbeigetries 
den, und dabei wi.melte e3 auf der Ölraß: 
von Vlerfihen jeden Standes, jeden Geichleihts, | 
jeden Miers, der Velegran) hatte die Kunde 
von den furchtharen Shladru ut Denen Der 
Gingang in Böhner eryoaızen wirze, ligt 
ir ale Gamer Deutihlaıds’ getragen und | 
aus allen Hiuinelsgegenden jtedimien Sandaleute 
herbei, um die Berivundeten mit Sieb>agaden 
zu verlorgen, Nagebirigenoh einmal zu Fed. 

Yet guöiter Mabe Hite id Hafner in 
einer enger Kammer cites ohw bin fne über: 
juter Sales iirtergzbeaht wir) dx mein We 
laub noh einen Tag wi eine Nicht währte, 
fo beichtoß ih, dieje Zeit meint wglüftichen 
Kameraden zu wione, Diejer Ichlerr  beveit3 
in den legien Zitgen zu Liegen, mur haltige 
Ihmere Ahemzige entwangen Ah feier ge: 
qualtet Brut, oxur ertöite wieder cit wilder 
Schmergensihrei wd dann fanf er in feine 
vorige Dewußilorigteit qurit. 

Ferden Eie bei Dielen Siranken die Nacht 
puburi wachen? fragte mih cin Arzt, dom 
id Gomun übergeben 

JG berahte diefe grenze, 

U fo beffer, lautete die Yirtwort, weitere 
PAege wird der arınz Kerl wohl nicht benne- 
fen, und wir baden der Bileger ohnehin nicht 
zu viel. -Ár 
Damit entfernte er fh, i% blieb mit dom 
Srarkın allein zurück. 

Nie vergeffe ich Die Nacht, die ih damals 
verlehte. Der Kranke mwälzte fih auf jenen 
Lager unrnbig und draußen vausihte der Win 
und tried die Negentvopfen ar bie geufter, 
Unghielicherweile ging nem ah nm Witter- 


naht zu Ende, e3 war zu fpät, neues zu be: 
icharfen, ih mußte alo im Dunfel wachen, 


Nab dem Etat folien aus ber Königl. 
Stenerlaffe 2739 ZTüulr. einfommen. E3 ıh 
dagegen eityeloinmen a, "3 Des Stohertrages 
der Dahliteuer 2274 Tlr. 10 Sur, 9 BE, 
bh, a bes Noheitranes rer Nahl- und Solat: 
teuer in Folge Veränderung tes allgemeinen 
Lansesgcwichts 203 TOE. 28 Sar, 6 RE, gufan 
men 2478 Tiir Ear. ERBE, 08 erit NA 
anthin bei bisiem Titel cine Dinder:Ciunabme 
von 1 The, T Wiliberin bem 
geringen Griene der Mehl ud Ehapi: 
fener ihre Wujil findet, 

An Direiten Nönmereid: 
nad dem Etat 7427 Ar 27 Jar 8 


( 


werden. E3 find jenoh a, G49 Thir 20 Sur. 
8 Sf. weniger revartirt worden, welch: men 


jtädtiichen Haushalt entgaugen Herd; hierzu 
treten an ferneren Hogkugen, b, In Bolge von 


Nekiamatiatent S4 Thi (S Sgrid von vers 
zogenen Rerfoiten 141 BrsenT, Allen, 
d, wagen umuiy 0 din Sp, BER, 


EA 
í 
e, wegen Hrenthalt 


3 ver Strteinlehligen m 
aba O Thte, Gyr, aut VOR 2U 
Sgr. 3 Pf werden hier von Die voit Weu ZUgEJ0Q"= 


wai md naßeräglih ermittelten Beron in 
Dugang getommenen 176 Thir. 27 Sye, 8 
Br in Nogang gebrast, fo ergibt Fr) ctr 
Ausfall gegen den Etat von 776 Thi. 1 Sur. 
pranw eine witii pe Eiunahne von wte 7051 
hle. 26 Sgr. BT. 
© Tie 3i der Eiwil-Einwohrer ` beträgt 
nad der im Devemder 1857 ftatigehabten Bin- 
fung 6340 und gwas: 1770 Cvoangelifhe, dar. 
e Stenerpfl, 357 Rutholiihe, Dar, 473 
Steuerpl, 1913 Stifte, dar. 257 Steuerofl. 
Zul. 6840, dar. 974 Sinerpil, vor welden 
im.Gamen 0735 Wir. 26 Sr. 7 MP. elitge: 
gangen find, wozu die Evang, 2170 Thir. 9 
Syr. 9 Pi, die Kathal, 1231 The. 3 Sgr. IB, 
die Zudifigen 3254 Thir. Le Er. 11 PR ges 
ftenert haben. Bon Diefer virfgebrachten Won 
mmnareinfonmenttener fielen anf jeven Con: 
tribuenten Diucfehnirtlich 6 Toir. 2T Syr. 4 Pr. 


7 
Å‘ 
re 
J 
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So wi nicht von der Site des Gierbemden, 
Gyu Mitternacht endlih girubte ih, Daß er 
jih beruhigte, feine Aiheuzuge wurden minder 
host aber jo leije, da ih Ne fawn vernehs 
mer forte Gegen ein Uiw make er, eine 
heftige Beweguag ud Jepte ih i feinem 
Viger auf „At neite Mitier nipt da? Mir 
fhion e3, als ob fie eingetreten fei,” feng er 
mii jelban peler Sinim. v 

Se Dierier wird f? nicht verlaffeit, er- 
wiederte ih in miben Tone, Wer i9 evhieft 
feire Artwort, Fhwer fand bee Körper Des 
Kranken auf fein Lagere yurak. id horhte, ib 
borte fcinen Aihemzua mehr, wangwerelhaft 
hatte er feine egtem Athangige feiner Matter 
gewidntet, 

53H verlieg die Ramir, ih wollte bem 
Art Nahriht von dem Juta des Kranken 
geben. Mis ih auf Die Sende trat, „beutsefte 
ich eine Fran, Ne Tanga She an mit 
vorübergejen wollte 

Da grwahrte Ne mo. 

Sie ging Torri auf mh zu und bat mit 
matter Stimm: Min Gere, erlanden Sir, 
dag ich mich my der Schwelle voor meh in 
Fh ein wenig muy uhe Gost eri bier au 
gefommen, fide ih niogends ein Miferfon: 
men wud neite Begetter murna Fi diefeim 
Drt gezwungen, fi mit dem BUNDE eins 
Proviantcolonne auzufchließen ._ r 

IH paite natueluh WUR Srand, Diele 
Bitte anipe ro, Dii wea Pa Fit geiliiver, 
in ihrem Aujireten PrI WI Wire nud A: 
and a8, 

SEUR 9% 
vielleigt envai = 
fallinteit. a 2 

Ra Herzet gerir, welds ut hr Wu? 

gg Habe in jenem Rämmergen cine 
Qranten, ee ift tobtiranf, er ift vieenht fchon 


agn Gyre Bite, ermiederie id, 
ie Imit Teg anh eine Ge 


Confejiionell geihieden famen durdhicnitt- 


lih ani jeden GStenerpflihtigen evangeliiher ! 


Religion 8 Thir. 26 Sgr. 9 Pfi, Eatholiliher 
Religion 2 Thlr. 21 Sgr. 10 PF. jüdischer Re- 
ligion 12 Thlr. 23 Sgr. 4 Dr. 

Beralihen mit der Seelenzahl trafen auf 
den Kopf 1 Thir. 5 Pf. Im Vergleich der 
Bendlteriina nach Gonfeftonen getrennt zu 
den Eteuerguantum der eingehten Religions- 
gemeinden fam pro Kopf der Tarholiichen Vev. 
ll Egr. 10 Pi; der evaugelifchen Bev. 1 Thlr. 
6 Sgr. 28; der jüdiichen Bow. 2 Thr. I 
Sgr. 1 Pi Bon den auswärtigen Befikern 
ftädtifcher Grumdftice und in Volen wohnhaften 
Drtsangehörigen find von 13 Eaangeltichen 134 
Thle. 22 Sgr; von 80 Katholiten 167 Thle. 
i? Gor: GBR oon Suk BLUT. "25 
Sge, zufammen 3153h. 2) Sar..6 R. ver- 
einnahmt, Summa wie oben TAIL Thir. 26 
Cyr IB. 

Die Gefanmt-Einnabme beträgt laut Eat: 
13513 Thir. 13 Sgr. 1 PR}, die St-Ginmahe 
vanegenmur 128,9 Th. 22 Spr. 10 Pr. 
Hieraus ergiebt fich, dag die wirkliche Eitrahine 
gegen die etatsmäßige Soll Einnahme um 693 
Thle, 20 Sye. 3 Pi. zuridgebliebei ijt. 

Neber die Ausgabetitel und Nebenfonds 
berichten wir iu den folgenden Hummern a, 
B. Es. empfiehlt üh, diefe Nunmern d. BI 
behufs Bergleihung der Ginnahimen und Aus 
gaben bis zum Shluß des Gelammtberichts 
aufzudewahren. 

— lont dem Borftande WI Handwerker: 
verein "geht unà jolgende „Erflärung” git: 

Gegenüber der Anfihten, weile dev Be: 
richterstatter ber Berfammlung des Handwere 
terpereins vom It. b. W., welchen Die Miter- 
3ethneten voce, über die NAbicht und den 
Bwe des Vereins ansgeiproden hat, it die 
Bezeuhunne „veutiher” Handwerkervereim ein 
Anlab zu Miiveritäuoniiien geweren. Dieje 
Bezeipiiung des Drnpmwerfervereins als eines 


„denticen“ bat ter Veferent nur gewählt, um | 


| 


zu verhüten, dag man ihm voriwerfe, nicht zu 
wiffen, daß Hier Ion. ein polnijcher Berein 
der Art beftehe. Ridt aber jolte pamit des 


nationale Clement jogleih in den Vordergrund 


gefiellt werden. Sm Gegentheil erklären mir 
hiermit, daß wir qur Aufnahın: jüdifher wie 
fatholifcher Btaubensgenoffen jederzeit bereit 
find. Die Berjauimlungen des 


dfleutlichen 


Handwerkferosreius Ihhen einen geben, der fid 


fur diefe Sache interelfirt, offen, und jeder 
faum nach Maßgabe des Eindrude, welden cr 
daraus empfängt, inen Beifall erklären. Den 
Anlioß ferner, welder in der Net der Grii 
dung des Handwerkerversing, niht duch einen 
Yufent, joaden Dur ein Circular] genom- 
men it, glauben wir zu befeittgen, wem mir 
darauf Hinweifen, daß uns der eg ber Preffe 
an einen fo feinen Drte nit ein Jo Sicherer 
aig der von ung eingeihlaxene zu fein fien. 
Selen find wir allerdings durch die Grfah- 
rwng nun belehrt worden, Dib ein Mafruf 
wodi geeigneter geween wäre Guru folden 
Aufruf an alle njere Viirvürger laffen wir 
nu ergeben, und es ift Nelöttvecitändlich, dah 
Die von uns bis jept getroffaiten Eineihlungen 
wach Bedürfunig wirgeltaltet werden fünten, 
fosala die Mehrzahl der vordamdenen wd der 
aeu binziteetenden Miigiiever fih dafür ent: 
Iıheidet. 

— 83 it in Wisicht genommen, bei dem 
biefigen Königl. Boltante einen zweiten Stadt: 
briefträger enzujteller. BiS zue definitiven 
Belegug diefes Potons iü die proviforifhe 
Einrichtung getroffen, de mit der erken Brom- 
berger (Miltaas:) Poit anfommenden Butefz 
durd einen zweiten Poft-Unterbeanten an Nicht: 
obhaler austragen zu laffen. 

— Der in der Rapt zum 21. Juli aus 
den biefigen Arreffotale dejertirte Musferier 
Wavtowsfi it in der Nähe non Rzeczyca durch 
den Gensvarn Hammel angehalten und am 
Montage an die biefige Garnijon abgeliefert 
worden. 


todt, wenigftens ijt an igm Fein Lebenszeichen 
vernehmbar. 

Wir traten in die Kanımer, die Dämme: 
rung wor indeh augebrocen nnd Iehinunernde 
Burpurftreifen verfündeten am öftlichen Hori- 
sont daB Naher des Tages. Hofmann lag 
ruhig, e3 war fill um ihn ber, weni er lehte, 
heut ihien es um ihn noh viel ftiller zu fein, 
geifterhaft TU. 

Sch fuye mid an die Frau wenbend fort. 
Bleiben Sie bei dielem Kranken, während ich 
zum Arzt gehe, ich möchte diefen Armen nicht 
allein laten. 

Geien Eie ohne Eorge, ich will ihn pfle: 
gen, al3 05 es mein eigener Gobi fei. 

Schmerzide Erinmeringen hienen Diele 
Horte in der Frau heraufzubeichwären, denn 
fie bevette ihr Antlig mit beiden Handen, fie 
weinte tik als fie fortfuhe: Mein Gott, ich 
feine ven Werth zu WOHL, den man auf ein 
verlorenes Kind Legt, Dem iH vernilfe dus 
meinige feit Jahren. Und jegt ift mein Kar. 
in den Krieg gzogen und ih abne, ich fehe 
ihn wie wieder, 

KH Sohn dient alfo bei der Armes? 

Sie antwortete mir nicht, fondern fuhe iu 
fhhmerzfichfter Selbftoergelienheit fort: Mein 
Marır Hat viel, viel zu verantworten. Defer 
unfelige Narioralhaßl Gr wöllte nicht, dah 
mein Sohn eine Aran fih wähle, die dem ihm 
fo verhaßten Volf der Defterreicher angehört, 
und fo trieb er in in den Srieg, in ben 
Tod, — 

Madame, rief is, von einer trüben My: 
nung wmviltürlub ergeiffen, darf ic) bitten, 
mir Ihren Janen zu nennen! 

Yieinen Namen? — IgG bin die Frau 
bes Gutsbeiiger Hoffmanır, doh bitie, gehen 
Sie mut zum Mirje ib merde pen Kranten 
bewaihen, 


| 


Madane, ich glaube nicht, daß dies noth- 
wendig, id) — id -—- 

D weshalb? Qafjen Si 
fen Schen — 

Der Anblid der Winde wird Ihnen wurdt 
eintlögen, Sie Tdnaten — — 


nich den Kran: 


Saffen Sie ner, ih Dabe nicht fo zarte | 


Nerven, lautete die Antwort, 

Qu diefem Augenblie brah der Sonnen: 
ball im Often hervor, Heller Shii drang in 
da3 Zimmer und verklarte das Antliy des 
Toten. Die Frau fah ihn — nod mehr! —- 
und erfaunte ihn wiw jagte Fein Wort, fordern 
fah unverwandt auf das marmorbleihe von 
Schein der Morgenionne roig überhauhfe 
Antlig. Aus ihrem Auge fprah jener unbe- 
hreibluh: tyränenlsie Syinerz — thränenlos, 
weil er feinen Höhepunit bier erreicht batte, 
ih war nicht im Stimde Zeuge deifelben gu 
fein, ich verließ di: Kanmur. 

Als ið des andern Morgens den Ort 
verlieh, ging iH bet einem Keinen riidh auf 
neworfenen Grabhügel voruber, der Strahl der 
Sonne übergoß ihn mit gelotiem Glange, ne- 
ben ihur Emere cine Grau. Wie war fie til, 
wie bleid, bleier wieilciiht, al3 dev Tonte, 
der da wer den ewigen Schlaf Ilwinmerte, 
und hoch droben lieh eine Lerhe ihre Feintelterne 
des Lied ertönen, Die Nehrenfelser wogten im 
friichen Morgemvinnde und die Thautropfen 
glänzten wie Sunfelnde Kriftalle auf allen 
Blumen, allen Blättern. 

Buw eriten Male mad ih aleichgültig 
gegen al dicie Wradt, Denn das entießliche 
Weh, das ich auf dem Antlig der unglüclichen 
Mutter geleben, fillte meinen Sim und wird 
meinen Genähtsiß niemals in meinen Leben 
entjchwinden. 


Jedes bierte Koss erhält einen Gewinn. 


Anzeigen ` 
Vorlefungen für die Rettungsanfıalt 
SALEM 


Epuntag d. 25. D IN. findet die zweite 
Borlefung flatt, welde Herr Dr. Nung uber 
„Schopenhauer“ halten wird. Das Lokal Hit 
der Enaldes Herrn Balt. i 


Bon Heute ab wohne ih am Varkte Nr. 
19. im Haufe des Heren 1 Sallersbrunn, 
2 Treppen hod. d 
Xuowraclaiwm den 15. Detober 1368. 
Dr. Wossidlo, 
Krei3Phyfitus und Ganitátsrath, 


Lop f ce i 

zur Preugiihen (Ehlesmig-Holfteinrifhen) 

Landes-Fndnitrieslorterie 

a 7a Sur. für oe 5 

am 11. November d. g. 

beginnende Ziehung der 1. Elafje find 

zu haben bei vem fin den Kreis Jno- 

wracam mit dem Verlauf allein bevall- 

mädtigtet Collecteur ö d 

Hermann Engel ; 

E> geder Spieler der fiebenten Zi. hung, 

weicher in Ddieler Glajfe nicht geminnt, 

erhält ein Freileos zur erjten Claffe 

der nåden Lotterie. 
Militair-Vorbereitunes- 
Anstalt 

für dos Fähnrichs-, See-, Cadetten- u. Einj. 

Freiw.-Examen. Gute Lehrkräfte. — Anmel- 

dungen jederzeit. — Auf Verlangen weitere 


Auskunft über Pension und Honorar. 
Bromberg den 18, October 1868. 


von Grabowski, 
Major z. D. 
verlängerte Gammstrasse Nr. 16. 


w 
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Das Deukalien : Leibinititut 
von i 

E. & R. Herse in Bromberg 

F vorn: W Oiszarvsfe 

in legter Zeit bedeutend vergrößert, empfiehlt 

Sich unter Verficherung der allerginnjtigften 

Ededingungen wie der forgfältigjten Bedie- 

nung zur geneigten Benugung Abonne 


ts beginnen täglich. Nroipeite aratis, 3 


Ein Gommis ımd ein Lehrling 
ferden fofort Unterfommen in den Gifenwaa- 
en:Geidpäft von 3. Sternberg. 


z9 Aaaa GE a 

TEN Der Bocfverkauf 

ee ans der Megxretti Vollblut- 

bee: de u. dem Wirchenblatter Stamm 

zu Hammer hat begonnen. Die Poden find 
geimpft, j; ; 

Aammer, bei Poftftetion Garnikau, Ci- 

fenbahn-Stalion Schanlauke. 

v. BETHE. 


Guten troeneu Torf 
babe ih noch zum Verfauf. 


O o 
Sin möblirtes Zimmer 
ift zu vermiethen bei 
Wiwe. B. Hufch. 
Wal irağe, 


| 


t 


„die ausgezeichneten Wirfungen dev Johann Hoffihen Malzpräparate” i 
| (Berlin, Neue Wildelmsftraße 1), dic er in Folge eigener Uebereugung S 


SE ld Der gewonnenen praftifchen Srprobimigen auch anderer Nerzte, warm $ 
ge empfiehlt. Der Artikel lautet folgenderinaßen: A 
ii „Die ausgezeigneten Wirkungen der HojPiden MelBräparate lafen fih E 
nun nicht mehr iwegläamen, da nicht nur von Laien, jondern auh von ärt 
lihen Nutoritäten und guwiffenhaften PBraltitern den Heren Hoff äußerit ibne K 
j chelhafte Üirerfennungsichreiben ber eciatante Selligen Sowerer innerer urd 
Me äuperer Krankheiten zwitrönen, Die bei einem rationeilen Bebrande feiner Brå- 
parate forwohl in der Peivatpraris, al3 in großen Spitäfern erzielt wurden, 
AE Dütten wir uug nicht perldulich von der urgejannintten Wahrheit Dis even Ge 
PRA janten überzeugt, Hrwahr, wir hätten das Wort nihkergriffen, wu auf Bräparate 84 
A aufmeriian zu machen, Die trog jo nir Berdärhtigungen fig) bereits Yapı ge- BR 
Wd brachen wud den Merzten als vorziylihe Umerjtigusgsmittel bei der Bchedung 
MN Salt aller oie Kräfte alterivenden Nranihelten Getin empfohlen zu werden ver 
dienen. Facta lopunntur! und es ftede daher nur noch zu wilnjchen, daß alles 
WA Kollegen zwerft die DalzRräparate gewifengujt und unbefangen prüfen und fie i 
dann in ihren Klientenfreeijen vorfonumeen Fals allgemein in Anwendung £ 
P Origen. Die Reiten find gotılob längft vorüber, mo man in dem Wahn lebte, ; 
f$ ow Heilung aller Krankyeiten Eöune einzig und allein duy Meotcamente erzielt &8- 
g werden, Die in unfern Apotheken bereitet werden, befonders peit die Zoriher nade f 
A gewien, daß Hebung und Erhaltung der Kräfte die Grumdbedingung Der Heiz | 
4 lung fait aller Stronfheiten fei. Dag die Doffiihen Präparate dies zu erzielen $ 
$ im Stande Sind, wie Fein ahnliches, darüber habea die erken Muroritäcen derg 
a Dedigin bereits entjchieden. Die fegensreihiten Grfoige werden Ahon mit dei 
BR Malz-Ertraste unb der in neuerer Zeit jo beliebten Maly:Ehakofade des Serrn 
IAG Hoff ii alen Krankheiten des Berbnzunngstractes, die mit Mionie efthergehen, 
ARE bervoorgebradt Bei den Diarrhöenw der iwer wird die Dlalzeybotolade ficher lic, 
FEN von eroßem Nugen fein, denn die Erfabrang beitatigt es, das die Wuß:Sehtnd: 
heitschofolade nicht nur von den Gäuglingen doleas vertragen wird, jonen aud 
an der totalen Behebirug des lievels, dem ju viele Kinder erlisgen, einen großen 
a nitheil bat. Den Qungenfranfer foumen die nahrenden Beltandthelle der Malz 
93% präparate beitens zu Statten, weil fie, ohne zu, reizen, ohie die Werdauimmggarz 
ac zu Deläftigen, ihre Träftigenden Wirkungen uber Haj den wohlmdiugen 
E9 Einflup diefer ftärtenden Arznei, auf den Organismus in andren Mranfgeiten 
1 kommen wir rächitens ausführlicher gurad. Für jept wollen wie nur auf bie 
d verfchievenen Ralififate aufmerffan maden, die a dein Kamen „Dtalzertialt” 
mg Führen, aber eher Den störper tattira el3 ini wiezerherjteilen. Das eate 3 
SBH Fabrikat trägt auf dem Gtiquette Den Sormenszug Johan Hoff, worauf unfer 
Saa geehrten Collegen achten wollen. 


Etrzalforo ben &. Dftober 1868, 
Bekanntmachung. : 
fi 


j 
Die Einmahne der Chauffeeneld-Hebeftelle zu Seriee zwilgen Snowraclem und Bromberg 
mit einer zmeimeiligen Berugig jou von I. Januar 1869 ab anderweitig verpachtet weran. 
Hierzu haben wir einen Termin auf 
\| er i EEEE a Ta en 
den 10. November er, Vormittag 9 bis 12 Uhr 
im Arntslocale des Steueramtes zu Snowraclam anberammnt, wairibit aud die Berpadtungs: 
Yedingungen ceingejehen werden fönnen. 
Als Bietungs:Rauttion find im Termine 250 Thir. zu Deponiran, 


Rönigliches Saupt-Zeil-Amt. 


res 


ER MG NER te nen 
"Die Kamri fandom. Mathinen 
Ey yA 
von I. Herzberg 
in Meur-Blehen bei Gifteie 
empfiehlt ihre in Wrieren, Frankfurt, Kos 
uig3dera, Bromberg prämiirten 


y D A e 
Dreichinafchisen 
evora ider Yeiftung unter Garantie. 
KOREATEIEEI IL TII 
Hate. © 


ee, =. 
Reipziger Heßwaaren 
find bereits eingetroffen, und empfehle ih die 
neueften und mobderniten Kleiveritoffe für Die 
Herbft: und Winterfaifon zu den billigen 
PBreifen. b 
J. Gottschalks Wwe. 


in Snowraclam. 


ej 


A is S ai 


Sure 


Düffelmäntel, BRairtots, Jaquette 
uud Zeden 


E a 1q N 
Hyung Molrgnantyıoae mvpvrmau! 


PUYUNG 


TEE EIGEN 75 


erapfehlt in großer Auswahl fdn und ge: 
ihmadooll zu recht billigen Preijen 


J. Gottschalis Wwe. 


MA SAIMAISEN 60%, 
Se KEARNS 
bübjhe möblirte Rimmer und eine Rüde 
find au vermiethen bei Oppenheim. 


a 
2 


ranes 100,809, 
50,000, 30,000, 10,000 cte. ete. 
find die Sauptgewinne der neuen Mat 
Länder Francs 1 0.—Anlehns-Qoofe, welde 
jübrlih vier Mal gezogen werden, das 
nädfte Mal 


Aa e 
am AS. December er, 
, lefe Obligationsloofe eignen fió fehr au 
Geld:!iniegen, fowie bejonders für Meine Er: 
fparnijfe und find à Eblr. 2 20 Ear. pro 
Otud — bei größeren Parthien billiger — ge: 
gen Ginjendwag oder Nadnahme dè Vetrages 
zu begtehen dureh 
tahr Mal 2.770 
Gebr. Hirschfeld in Bromber» 
A alte Nareftraße 5. 
nn Sol Porta EM 
is Sol Berfanf. 3 
Heute am >22. D. PRES. folen in 
av ermorden Fori bei Barcin vre 
touit werden: 
400 Klafter trodene fief oben 1. 

Klaji, 

209 Rinfter fretene tief. Rnüppel, 
my „ vr „ gelpaltene 

Stubben, 

30 Stlafter Divkene Stmanchhaufer, 
"eO n fief. EStrauchaufen, 
Gine Quantität tredener Be 

Bretter und 2 und 3 Bohlen, 
2060 laufende Fuß beichlagenes Pau 
beg in zeriöätedenen Dimnenfionen, 

10 Ghot Oretter-Nhichnitie, 
pna Gire na AN Re 
9 Site eichene ugnen u, 
1500 Zperr:, Mittel: und Siart 

__. “muhol auf dem Stamm. 
J; N CRA a 
| Yenge Fleifch-Stteret 
Pe aan e Přimd-Tögfen empfiehlt 
G. Gnoth. 
Vallsacht: ey 
heili der $ 


ite 


Speeinlärzt für EgMepsie Dr, O: Kılfise f 
m Berhn, Jagerste. 75970. RL! 
lich. — Sekon über 100 geheilt x 
EEE Sa EAE ES N Z Se 
Dandelcherickr. 
Snowrechiw, 21 Ottobre 
aaf Dian gabt für: 

c Scien fiiio 198 Aen 64— 65 Thir 8] — 3i 
beilbint eg- 67 T5. 158— 135 fein ked,bsint 69-71 
Epir. 131 weiß ZG Fhir. ofles p, 2195 in 

Roggen 127—132 Pi. 4I ia 33 hir. p. 2000 pfd 

nte Fultererbfen frei von favarsen al—al 3hr 

Gerke grofe 44—46, tirine 41—43 Thir. p. 1875 UD 

paer Ma bis Vi Shen 50 PD. 
_Kutroffein 9—1] &gr. pro € cheffel 

Bismberg, 21 Oftober Ze 
„Weien, 130—132 66 — 68 Thir. 133—135 69 
~ 12 Sir, feinfte Qualität 2 The, über Moti 
Roagen 51 The, 

Berite grofe 41-46 Fhir. 

Berfte Meine 42- 44 Fhir 2 
Grbjen 52 - 56 Thle. 

Errrifus 173, Thk. 


Pafen, 16 OF 
Nangen, Gebit 50 
Det Nov. dst Mon, Dee, 47, 
Pec 1868 Ian. 18:9 — Krühjähr 471, 
por 2000 Pf. 

orig Oet. 161% 19 

E DST 

Deeember Ha'a 

An, — Pebr. — MobbrMur ~- per 

Gef. 60009 Onart? 

Berlin, 24. Oftcher 

Roane ammit ge 58 
Och AN DE -Now 554, April Mai D4 
Wegen Dt 6714 
Spiritus ioeo LTY, Dr. 17%, DM.-Roo, 172% 
Rübe Det. Nor, 9%, fes 
Poujener nene 5%, Benndbriefe 85 fr 
Amerifanifhe’6%,, Anleit: p. 1830 78'a de. 
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(Sojepl; Fränfel) War fhn 
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